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Beilage zum nebeispalter nr. $ vom 24. februar \m.
StidjtS tft perftber, nidjts Bequemer:
©nglänber nennt man fdjnöbe Srämer.*
2Btr Srämer proteftteren bitt,
SBatjr tft'8, roir lieben fetjr baS SSaare,

©odj geben für baS ®elb roir Süßaare,

DJcit roenig SBorteil fdjaffen roir.
Sia, oft nodj förbern roir ben ©anbei
Unb fpenben geigen, Quctertanbet.
Sodj roer SütbionS SBeife lennt,
3Jîeift feine S'nflet atQ oerbrennt.

(Sin jebeS ßanb in ©üb unb Storb roill feine Sftetge Ijaben.
Frascati ift ein a3aImenort, greftfatljt gtbtö in ©djroa&en.

©o fteljt eS aus auf ber (Seletjrtenau!
Ser ïfjeolog mifctjt Sintenfchroarj inS £immel&lau,
Ser 3Jîebicinman arme Siere Dinifdjinbet,
SMS er al8 SOtenfdjenarjt bann feine Sttjung finbet.
Ser SBfjiloIog ift ftolj auf frütjerroorb'ne (Slatje,
Unb ber SSefttjetifer garniert ein Sunftroerl mit (Sefrake,
Uneigennützig, ebel, bleibt un8 ber Surift,
DB feiner Dtedjnung freut ftdj jeber, Sub unb ©fjrift.

Präsident Castro.
Siebte er früfjer nidjt bie gefanbten SüBectjfel"

©o madjt itjm tjeute ©pafj ber ®efanbten=2Bed)feI".

MONTREUX. - Splendid-Hotel und Grand-Restaurant Tonhalle. Von Deutsch -Schweizern und
Deutschen sehr bevorzugtes

Haus in prachtvoller Lage neben dem englischen Harten und gegenüber der I.andungsbrücke, mit jeglichem Komfort der Neuzeit ausgestattet.
Sehr massige Pensions- und Passantenpreise. Im Restaurant Ausschank des berühmten kgl. Hofbräu's München, Pilsner

Urquelle und einheimische Biere. Sammelpunkt der gesamten Fremdenkolunie von Montreux. - bis empfiehlt sieh W. Seeger, Besitzer.

Hochwasser Gesellschaft Zug Stahlspähne
Marke Eule"

sind die besten
Muster zu Diensten 20

WirZ & FiSGher, Stalilspähne-Fabrik
Reinach (Aargau).

Photos
sorgfältig gewählt
marken (Cabinets,
uren). Hücher in

R. GENNERT. 89 0
PARIS.

fur Kunstfreunde,
schöne Pariser

Originale in bester
Ausführung, lllus-
triert.Katalog nebst
hübscher Sendung
ä Fr. 3.50-5-10. Brief-
Stereoskop, Minia-
allen Sprachen.
Faubourg Saint-Martin'

14

Buch üdbieer Ehe
v. Dr. Retau mit 39 Abbild.
statt Fr. 3. nur Fr. 1.25. 6

R. Oschmann, Kreuzlingen 1.

Geheim- ||§ Aufträge
besorgt streng diskrefdas Internationale

Privat- Detektiv- u. Auskunfts-
B urea u Argus Zürich

gegr. 1 893, i. Handelsreg.eingetr. E. C.Gisler.

Telephon 3622 40

Buch Uber die Ehe
Fr. 1.25.

Photos nach der Natur,
für Maler und Kunstfreunde.
Schönste Pariser Orig.-Aufn.
Probes- Fr. 2.50 und Fr. 5.
Vers, nur geg. vorh. Cassa,

auch Briefmarken. <-
Otto Kubahn, (ienf.

Besitzer oder Käufer von
Waschmaschinen werden in ihrem eigenen

Interesse ersucht, Prospekt
über den 30

Waschmaschinen-

Motor 'Neptun'
das Neueste 'und Beste aufdiesem

Gebiete' zu verlangen.

E. Häny & Cie.,
Maschinen-Fabvik,

-s== Meilen. ss-

o
<ä

c

+-

J. Ammann & Co., waagen-Fabrik, Ermatingen.
Filiale in St. Gallen: H. WILD.

Waagen in allen Konstruktionen

Eichmeister.

von 1 kg bis .".0.000 kg Tragkraft.
Illustrierte Preislisten gratis.
Patente im In- und Auslande.

Lieferanten für Eidgen. Post,
Zoll, Bundesbahnen und die
meisten Schweiz. Masehinen-

\ fabriken u. s. w. 31

6utnmh6alo$cben
$cbnee= und Polarscbubc

Turnschuhe
Mein Patent: Ausgleiten auf Glatteis unmöglich, kann an jeden
Galoschen gemacht werden. 51a

H. Specker's Wwe., Kuttelgasse 19, mittlere Bahnhofstrasse, Zürich.

Bei mir gekaufte Galoschen werden prompt und billig repariert.

Buttersiederei H. Gattiker-Tanner. Richterswil.

Schnurrbart. ia

Garantirt bestes u. erproptes Mittel zur
Erreichung eines Motten Hartes, wenn
schon etwas Flaum bezw. kleine Haare
vorhanden sind. Erfolg sicher, schon
hach kurzer Zeil keine Pomade,
leicht anwendbar^ .Preis pr. Kl. Kr. 3.5U
durch Kaufmann & Hildebrand, Zürich,
Waisenhansgasse. Ecke Hahnhofplatz
CUM MI. " sämtl. hygieip Bedarfs-Mwiiimi artikel prlrna Qualität.
Illustr. Kataloge gratis u. diskret durch

Kaufmann & Hildebrand, Zürich,
Waisenhansgasse, Ecke Hahnhofplatz

Allen Cesern
und Ceserinnen

biefeS SSlatteS teile gegen (Stnfenbung
ifjrer 2Ibreffe gratis mit, roie fte auf
eine nodj nie fo gunftige aber bod)
roirflidj reelle SIrt unb SBeife in ber

Lotterie
geroinnen tonnen. 55

©&.$5aum«nrtncr, tr oirT., £tt?mi.

DIEBE
liebtesten Sachen für Bälle, Karneval.
Hochzeiten, gesellige Anlässe sind un¬

streitig 29

Jux- und Scherzartikel.
Neuester Katalog,

hueh über interessante Bächer,
gratis und franko.

Louis Klingler, Kreuzlingen45.

Erfindungen
werden billigst

«Patentschutz
in allen Ländern angemeldet

Verwertungen kostenlos durch das
ï eviillnnt Commercial- undLevaillant Patentbureau,

s-Gehäud Se.naunel>en dem Ge. i

Zürich

Vellage ?um Nebelspalter Nr. s vom februar lyob.
Nichts ist perfider, nichts bequemer:
Engländer nennt man schnöde Krämer.'
Wir Krämer protestieren hier,
Wahr ist's, wir lieben sehr das Baare,
Doch geben für das Geld wir Waare,
Mit wenig Vorteil schaffen wir.
Ja, oft noch fördern wir den Handel
Und spenden Feigen, Zuckerkandel.
Doch wer Albions Weise kennt,
Meist seine Finger arg verbrennt.

Ein jedes Land in Süd und Nord will seine Reize haben.
iìse-rti ist ein Palmenort, Frehkathi gibts in Schwaben.

So sieht es aus auf der Gelehrtenau!
Der Theolog mischt Tintenschwarz ins Himmelblau,
Der Medicjnman arme Tiere vimschindet,
Bis er als Menschenarzt dann seine Atzung findet.
Der Philolog ist stolz auf früherworb'ne Glatze,
Und der Aesthetiker garniert ein Kunstwerk mit Gekratze,

Uneigennützig, edel, bleibt uns der Jurist,
Ob seiner Rechnung freut sich jeder, Jud und Christ.

Liebte er früher nicht die gesandten Wechsel"
So macht ihm heute Spaß der Gesandten-Wechsel".

Von Ilenìseb-Hebvvàsrn unä
ventseiien sekr bevorzugtes

Ilaus in praelitvollsr Lage neben clem englisebsn «iartsn uncl gegenüber cisr I.anäungsbrüeke, mit jeuliebsm Komfort äsr .Xsn?.öit ausgestattet.
Lenr massige pensions- unä passantsnnrsiss. Im psstaurant àssàànk cies bsrükmtsn kgl, llotbràu's lVlttnensn. Pilsner

Krquslls unä einksimiseks Liers, Sammelpunkt äsr gssamtsn Krsmäsnkolonis von VIontreux. Ks emptieiilt sieb V. SsvA-sr, IZssit2sr.

PrzàWer Kyelkcllslt ?uz

Marks Duls"
iViristsr lZlsristsn

l>«10t08

sor^Miti? ^s>v-init
mnrksn <0!c>)insls,
nrsn>. liiu lisr in

?ANi8,

knr Kunsttrsuncte,
sciions i'-lrissr Vrj-

^Inîils in bester
^usMIirunzi, iitus-
trisrt.I<»tl>Io? nsi>st
Iiiikseksr i-îsiicluns
a rr, Z,M-S-I0, tîi'isf-
Stereoskop, iUinin,-
!>!>sn S>>rn(.>isn,
fsuboiirg Samt-Visrtm

14

V. vr. kstau mit 39 ^bliilä.
statt. Kr. 3. nur kr. 1.25. 6

ft. vsekmsnn, Xreu?!ingen I.

besorgt streng ciiskret^rlas !nternstions!e

privat- Detektiv- u. Au8l<untt8-

gegr,1 g93,i. lisntielsreg.eingetr. t7, L.Kisier.

I'slsption 3622 40

Kr. l.25.
PÎ10I08 NN«'I> lXstur,

Mr iVIaisr unä Kunstfreunäs.
Lokönste pariser t >rig,-.-vufn.
probes. ^.50 unä Kr, 5.
Vers, nnr geg. vorii. «üassa,

atleli iZrielmarken. 7^

Otto Kubstin, tienk.

Lssit^eroäer Käufer von VVasek-
maseliinen xvsräsn in inrem sigs-
nen Interesse ersueiit, Prospekt

über äsn 3t)

ààs8elàip

«las Xenesl>! unä iin>>,> x>»fäiesem
tiebiets 'xu verlangen.

A Ràiiz^ & Ois.,
lVIa8e>iisikn -^Ab.ik,

IVIeüen.

àmmann cì lîo., Waagen.fàik, r^l'matingen.
filisle in 8i. kàn: ri. WIl.0,

VVääökli in àllkii Kvnàiitigiikiâ
rlichmeisisr.

v«» l iiiij '.V.ttiiV l.x ir!,xkr!tlt.
///««t/i'e/^e /'/'«'ère» »//'«à
pstente im !n- uncl àuslsntie,

Kisterairten für Kiägsn, Post,
/.oll, punäe^iiaknsn unä äie
meisten sckvvsix- Vlaseliinen-î fabriksn >>. s. » :!>

gumml-La!o§cken
Schnee- unc! polarschude

Hurnsckuke
iVIeiiì l'aient: ^usgleill n uni' «îliàis unrnLizlloi,, kann un jecien
(Zalosclisn genisceiil xveräeii. öla

ri. 8pàr'8 Wwe., XàìMg i3, Mà kàllvkàzg. lürieil.
ösi mir gskîUifts (Zaloselisn v/sr<Ie>i pronipt unä büÜA repariert.

öulterzieilere! ». KMIter-sguner, K!àr8«il.

Lczrinurrdsrî.
tZ.innilirr bestes n. grprontss XlittsI /uc
I^ccnn lnin^ eines Hotten iinrtss, >venn
solion vtxv.is I''iîìnm vsx» kleine ilniics
vociulncten s!n<>. ki'sa!,!5 Getier, s^tian
n.'n t, !i»c>'sr /.eil Keine ?om.'><ts>
!s!i:tu. sn»ei>cl!>si^ preis i>r, >.'!, I>'c, Z.5>v
(>»>> N Ksucnisnn à rlücisbrsnci, ?ür!o>i,
Waisenvnnslk.'isse, iînlinvnsplnt?,
QUIXIIXII» ». x>i»ttl. In uien, tteilnrks-

Niuxlr, Ixinnio^s xrnris u, ciiskrsr ciuc>.ti
Ke>ufrnî>nn <k tv>clsdr->nct, 2ur!oi?,

vv'nissnlikinsKnsss, Keks ii.>ctinnotn>»tü

Millen Lesern
una Leserinnen

dieses Blattes teile gegen Einsendung
ihrer Adresse gratis mit, wie sie aus
eine noch nie so günstige aber doch
wirklich reelle Art und Weise in der

Lotterie
gewinnen können. >5

Gd. Baumgartner, <foisf.,<u»ern.

Ust>te?itön !>n>'!>sn tur Initie, I<!»rnsvc>>.
Iic»'!i/,silen, ^essüi^s .Xnlü^ss ^in<i un-

stt'silip 29

^ux- unc! 8onL»'Z!al'ii!<6l.

l.ouis XliriAlsr, Xreu!Ìingen45.

werben viltillsc

in »lien I.iiiinern !in^>'!ns>clet
VsrwsrîririAsri !<...^it>n>.^ l>>u,.>, <i-n-

t»vî»iHIi»»/»i Luninisrc:!^!- uncii^evsilisnr s-^.s^urs»u.
s-Lsi>àii<1 Le.iinuN,.>!.'N iisin Ls. ì

^ürioii
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